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Niederschrift Nr. 23 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt 

am Montag, 21. März 2016, im Dithmarscher Hof 
 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 20:28 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Helmut Meyer als Vorsitzender 
Frau Elke Jasper 
Herr Jochen Claußen 
Herr Manfred Dahl 
Herr Norbert Arens 
Herr Andreas Amberg 
Frau Kirsten Nottelmann 
Herr Jan Thedens 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Alexander Hartmann 
Frau Bianca Thomsen-Arndt 
Herr Borhanollah Aghili 
Herr Bernd Zenker 
Herr Holger Wiese 
Herr Marcus Rolfs 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Dieter Bornholt, Ortsbeirat Rederstall 
Herr Rüdiger Preuss, bürgerliches Mitglied 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Petra Tautorat als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass der Tagesordnungspunkt 10 „Grundstücksan-
gelegenheiten“ von der Tagesordnung genommen wird, da zu hier nichts zu verhan-
deln ist. Der Antrag wird einstimmig angenommen. Top 11 wird nun zu TOP 10. 
 
Der Vorsitzende stellt weiterhin den Antrag, die Öffentlichkeit für den neuen Tagesord-
nungspunkt 

10. Personalangelegenheiten hier: Behandlung einer Dienstaufsichtsbeschwerde 

auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Außerdem weist er darauf hin, dass unter dem TOP 2 eine Ergänzung der Niederschrift 
Nr. 22 genehmigt werden muss, die seinerzeit im nicht öffentlichen Teil gefasst wurde. 
Auch dieses wird unter dem TOP 10 mit abgehandelt.  
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Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 über die Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 22.02.2016 

3. Mitteilungen 

4. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  Nr. 22 der Gemeinde 
Tellingstedt für das Gebiet "Grundstück Rendsburger Straße 51 und 53, Fest-
garderobe Laue" 

hier: Aufstellungsbeschluss 

5. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  Nr. 22 der Gemeinde 
Tellingstedt für das Gebiet "Grundstück Rendsburger Straße 51 und 53, Fest-
garderobe Laue" 

hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

6. Spielplätze; hier Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines 
Fußballtores 

7. "Histour-Beschilderung" -  Beratung und Beschlussfassung über die Aufstel-
lung von Schildern in den Ortsteilen Oesterborstel und Rederstall 

8. Ausstellung von Werken des Malers Bernd Funke 

9. Eingaben und Anfragen 

  

 nicht öffentlich: 

10. Personalangelegenheiten hier: Behandlung einer Dienstaufsichtsbeschwerde 
 
 

TOP 1. Einwohnerfragestunde 
 
Es sind drei Einwohner/-innen anwesend. Frau Eggers stellt zwei Fragen:  

1. Gibt es zum Korrekturplan für das falsch erschlossene Baugebiet Westerkoppel, der 
bisher als Entwurf vorliegt, überhaupt einen überprüfbaren Ausführungsplan wie 
vom Vorsitzenden vor dem Landgericht auf Nachfrage der Richterin behauptet wur-
de? Wenn es diesen wirklich gibt, warum wird die Einsichtnahme verweigert, so 
dass sie gezwungen war, den bereits von ihr akzeptierten Zwischenvergleich zu wi-
derrufen? Inwieweit ist bei der Korrektur die Inanspruchnahme ihres Grundstücks 
überhaupt erforderlich? Warum diese Verschleppung vom Vorsitzenden?  

2. Wie weit ist der Sachstand der vor dem Landgericht 2013 vorgeschlagenen und 
zugesagten Notmaßnahme der Gemeinde, die aufgrund der Fehlplanung des Bau-
gebietes Westerkoppel auf dem Grundstück Eggers installiert werden soll? 

Der Vorsitzende verweist hierzu auf § 7 Abs. 2 der Geschäftsordnung der Gemeinde-
vertretung Tellingstedt. Die Gemeindevertretung wird sich im nicht öffentlichen Teil mit 
dieser Thematik beschäftigen. Somit muss der Vorsitzende diese Fragen jetzt nicht 
beantworten. 
 
Herr Nielsen fragt an, ob es schon eine Positionierung der Gemeinde Tellingstedt zum 
Thema Windkraft gibt. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass für den Planungsraum III 
am 22.03.2016 eine Infoveranstaltung in Brunsbüttel stattfinden wird. Gleichzeitig findet 
am 13.04.2016 eine Informationsveranstaltung für das Amt Eider durch den Kreis 
Dithmarschen statt, zu der zwei Vertreter der Gemeinde eingeladen sind. Der Bau- und 
Planungsausschuss wird voraussichtlich am 18.04.2016 tagen und sich auch mit die-
sem Thema beschäftigen. 
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TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 über die Sitzung der Gemeindever-
tretung am 22.02.2016   
 
 
Beschluss: 
Der öffentliche Teil der Niederschrift Nr. 22 vom 22.02.2016 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen 
 
Die Änderung im nicht öffentlichen Teil wird unter TOP 10 beraten. 
 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 

 Der Bau- und Planungsausschuss wird sich mit dem Bebauungsplan Nr. 7 der Ge-
meinde Welmbüttel zum Thema Batteriespeicher in seiner Sitzung am 18.04.2016 
beschäftigen.  

 In der Wohnung Klaus-Groth-Str. 3 wurde ein neuer Herd eingebaut, es sind Kosten 
in Höhe von 558,11 € entstanden. 

 Der Förderantrag an den Bund für die Sanierung des Schwimmbades wurde nega-
tiv beschieden. Nunmehr wurde die Schwimmsportstättenrichtlinie des Landes 
Schleswig-Holstein neu aufgelegt. Es soll ein entsprechender Antrag wie im Vorjahr 
gestellt werden.  

 In Sachen Breitband teilt der Vorsitzende mit, dass der erste Spatenstich in 
Schafstedt stattgefunden hat. Der Ausbau geht nun zügig voran. Für das Jahr 2016 
wird keine Breitbandumlage gezahlt werden müssen. 

 Am 26.03.2016 um 9.30 Uhr findet der Umwelttag im Ortsteil Rederstall statt. Es 
wird auf eine rege Beteiligung gehofft. 

 Am 21.03.2016 fand eine Prüfung des Bauamtes des Kreises Dithmarschen in der 
Markthalle statt.  

 An der Informationsveranstaltung Wind im Amt Eider, die am 13.04.2016 um 19 Uhr 
stattfindet, nehmen der Vorsitzende und Manfred Dahl teil. 

 Am 17.03.2016 fand eine Baubesprechung zum Kindergartenbau statt.  

 Der Vorsitzende verliest die neuen Ausleihzahlen zum Bücherbus. Die Zahlen sind 
leicht rückläufig. 

 Weiterhin gibt er einen Sachstand zum Thema Sportplatz an der Markthalle. 
 
Die Ausschussvorsitzenden haben keine Mitteilungen zu machen. 
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TOP 4. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  Nr. 22 der Ge-
meinde Tellingstedt für das Gebiet "Grundstück Rendsburger Straße 51 und 53, 
Festgarderobe Laue" 
hier: Aufstellungsbeschluss  
 
Es ist beabsichtigt, im Bereich des o. a. Geltungsbereiches des Bebauungsplanes die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von zwei Mitarbeiterwohnun-
gen in einem derzeit als Lager genutzten Betriebsgebäude zu schaffen. 
 
Beschluss:  

1. Für das Gebiet „Grundstück Rendsburger Straße 51 und 53, Festgarderobe Laue“ 
wird die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes aufgestellt. Es 
werden folgende Planungsziele verfolgt: Errichtung von zwei Mitarbeiterwohnungen 
in einem derzeit als Lager genutzten Betriebsgebäude 

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB). 

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs soll das Planungsbüro Dirks in Heide beauf-
tragt werden. Die Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und der grenzüberschreitenden Unterrichtung der Gemeinden 
wird durch die Verwaltung des Amtes KLG Eider durchgeführt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Zahl der Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter: 14 
Davon anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8          Nein-Stimmen: 0            Enthaltungen:  0 
 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  

 
 
TOP 5. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  Nr. 22 der Ge-
meinde Tellingstedt für das Gebiet "Grundstück Rendsburger Straße 51 und 53, 
Festgarderobe Laue" 
hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss  
 
Beschluss:  

1. Der Entwurf der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 22 der 
Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet „Grundstück Rendsburger Straße 51 und 53, 
Festgarderobe Laue“  und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen 
gebilligt. 

2. Der Entwurf des Planes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
von der Auslegung zu benachrichtigen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Zahl der Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter: 14 
Davon anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8          Nein-Stimmen: 0            Enthaltungen:  0 
 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
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TOP 6. Spielplätze; hier Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung 
eines Fußballtores   
 
Im Neubaugebiet Amrumer Straße wurde ein Fußballtor angeschafft. Die Kosten belau-
fen sich auf 541,45 €.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt der Anschaffung eines Fußballtores zu dem genann-
ten Preis zu. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 7. "Histour-Beschilderung" -  Beratung und Beschlussfassung über die Auf-
stellung von Schildern in den Ortsteilen Oesterborstel und Rederstall  
 
Der Vorsitzende teilt zu diesem Tagesordnungspunkt mit, dass Dithmarschentourismus 
neue Schilder erstellen möchte, somit ist die jetzige Beschaffung auf Eis gelegt. Daher 
ist momentan keine Beschlussfassung notwendig. 
 
 
TOP 8. Ausstellung von Werken des Malers Bernd Funke   
 
Der Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 
10.02.2016 mit diesem Thema beschäftigt. Johanna Dwenger ist im Besitz von ca. 30 
Kunstwerken des Malers Bernd Funke. Dieser hat viele Jahre in Tellingstedt gelebt und 
gewirkt. Etlicher seiner Werke finden sich auch in Tellingstedter Haushalten. Seitens 
Frau Dwenger wird daher eine öffentliche Kunstausstellung in Tellingstedt angeregt.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung folgt der Beschlussfassung des Sozial-, Kultur- und Fremden-
verkehrsausschusses, eine Bernd-Funke-Ausstellung zu organisieren.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Elke Jasper teilt mit, dass laut Auskunft des MTV Tellingstedt der Trainingsplatz immer 
noch zu nass sei. Es soll ein Ortstermin mit Architekt Voss vereinbart werden. Weitere 
Eingaben und Anfragen werden nicht vorgetragen.  
 
 
 
 

 

(Meyer)  (Tautorat) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 


